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Geschätzte Einwohnerinnen 
und Einwohner von Tobel-Tägerschen
Mein zweiter Arbeits-
monat ging im Flug 
vorüber. Die Vielsei-
tigkeit der Tätigkeit 
macht mir weiterhin 
grosse Freude und ich 
lerne jeden Tag Neues! 
Bereits im Wahl-
kampf war es ein Anliegen, die Kom-
munikation und den Informations-
� uss zu verbessern. Auf der Front-Seite 
der Gemeinde Homepage www.tobel-
taegerschen.ch � nden Sie neu mehr In-
formationen über das Dorfgeschehen 
und Veranstaltungen in Tobel-Täger-
schen. Für Veranstaltungen in der Ge-
meinde steht die Plattform zur Verfü-
gung und zögern Sie nicht, Ihre Flyer / 
Infos etc. an info@taegerschen-tobel.ch 
zu senden oder mittels Link «neue Ver-
anstaltung registrieren» zu erfassen. 
Am Projekt Postacker arbeiten aktuell 
alle Beteiligten sehr intensiv. Zahl-
reiche Gespräche wurden geführt 
und o� ene Fragen geklärt. Die lang-
ersehnten Informationen zur Projekt-
entwicklung werden am Dienstag, 22. 
Oktober 2024 ab 19.30 Uhr in der Pri-
marschulturnhalle Tobel (Einlass ab 
19 Uhr) der Bevölkerung präsentiert. 
Die Projektgruppe umfasst Architek-
ten / Raumplaner / Gemeinde-Berater 
für Investorenfragen und die Gemein-
debehörde. Ziel ist es, die Chancen und 
Risiken mit zwei Varianten aufzuzei-
gen und Fragen zu beantworten. Den 
verbindlichen Entscheid zur Wahl der 
Variante tri�   die Gemeindeversamm-
lung am 10. Dezember 2024. Wir 
freuen uns auf zahlreiche interessierte 
Besucher am 22. Oktober 2024. Die 
Einladung in alle Haushaltungen folgt. 
Das Budget 2025 beschä� igt mich 
und alle Beteiligten sehr stark und 
wird ein Haupttraktandum sein an 
der Gemeindeversammlung vom 10. 
Dezember 2024. Ziel ist im Grund-
satz, die Zahlen nach den aktuell be-
kannten Gegebenheiten und betriebs-
wirtscha� lich korrekt darzustellen. 
Anhand dieser Basis werden vom 
Gemeinderat Anträge zu Handen der 
Gemeindeversammlung ausgearbei-
tet, welche die Bereiche Steuern und 
Tarifwesen mit Wasser und Abwasser 
betre� en. 
Noch immer bietet sich die Chance für 
engagierte Persönlichkeiten aus der 
Gemeinde, im Gemeinderat oder in 
der Rechnungsprüfungskommission 
aktiv mitzuwirken! Der zweite Wahl-
gang für Gemeinderat � ndet am 24. 
November 2024 statt! Bei Fragen stehe 
ich gern zur Verfügung. 

Rolf Hubmann
Gemeindepräsident Tobel-Tägerschen ■

Offizielles Publikationsorgan der Politischen Gemeinde tobel-tägerschen und der Primarschule Tobel

Aus dem Gemeinderat
Aus der Gemeinderatsitzung vom 
12. August 
• Der Neujahresapéro � ndet am 

Sonntag, 5. Januar 2025 ab 11 Uhr 
in der Primarschulturnhalle Tobel 
statt und wird von der Musikgesell-
scha�  Tägerschen-Tobel musika-
lisch umrandet.

• Genehmigung Baugesuch 2024-
0018: Erstellen einer o� enen Werk-
halle aus Holz auf dem bestehenden 
Kellergewölbe anstelle eines im Jahr 
2015 abgebrochenen Stallgebäudes 
für das Werkhaus Freisitz bei Mün-
chwilerstrasse 4 in Tägerschen, 
Denkmal Sti� ung � urgau, Neukir-
cherstrasse 3, 9215 Schönenberg TG.

• Genehmigung Baugesuch 2024-
0017: Anbau Unterstand, beleuchtete 
Reklametafel bei Fliegeneggstrasse 7 
in Tobel, Wheelpower GmbH, Flie-
geneggstrasse 7, 9555 Tobel.

• Rückweisung an die Bauverwaltung 
zur weiteren Abklärung, Baugesuch 
2024-0015, Parkplatz für Wohnwa-
gen aus Kiesko� er bei Sonnenhügel 
15 in Tägerschen, Edmunds Ken 
und Vanessa, Sonnenhügel 15, 9554 
Tägerschen.

• Die Festlegung des Gewässerraums 
gewährleistet, dass Gewässern aus-
reichend Platz zur Verfügung steht. 
Die Grundlagen wurden vom Kan-
ton in Zusammenarbeit mit den Ge-
meinden erarbeitet. Die verbindliche 
Festlegung für Grundeigentümer 

erfolgt nun durch die Gemeinden 
in Form von Gewässerraumlinien-
plänen. Der Au� rag zur Umsetzung 
dieser grundeigentümerverbind-
lichen Gewässerraumausscheidung 
(GEP) wurde an die Firma Hunziker 
Betatech AG in Winterthur verge-
ben. 

• Für die präzise Erstellung des Fi-
nanzplans und die Begründung 
der notwendigen Investitionen, 
insbesondere im Hinblick auf eine 
beantragte Steuer- und Gebühren-
erhöhung, müssen die geplanten 
Investitionen � nanziell und risiko-
bewusst eingeplant werden. Zudem 
ist ein Abgleich zwischen den ver-
schiedenen Werken erforderlich. 
Aktuell fehlen jedoch die personel-
len Ressourcen und das Fachwis-
sen, um diese Informationen selbst 
zu erarbeiten. Der Gemeinderat 
hat deshalb der Firma ITK Planun-
gen GmbH den Au� rag erteilt, ein 
Strassensanierungsprogramm für 
die Investitionen im Bereich Stras-
sen inklusiv Werkleitungen zu er-
stellen und dabei die Priorisierung 
aufgrund einer Risikobewertung 
in Zusammenarbeit mit dem Ge-
meinderat vorzunehmen. Für dieses 
Strassensanierungsprogramm wird 
zudem die Firma IBG Engineering 
AG für den Bereich EW-Planung 
mit einbezogen. Das Kostendach 
für diesen Projektplan beläu�  sich 

auf 4864.50 Franken. Zudem wird 
die Firma ITK GmbH beau� ragt, 
jährliche Kontrollarbeiten durch-
zuführen und administrativ nach-
zuführen.

• Da die Strompreise seit einiger Zeit 
massiven Schwankungen unter-
worfen sind, sehr viele Solaranlagen 
gebaut wurden und die Gemeinde 
mitunter deswegen massiv weniger 
Strom benötigt, als dies vor drei Jah-
ren berechnet wurde, wird der be-
stehende Vertrag mit der EKT Ener-
gie AG in einen Spot e� ektiv Vertrag 
geändert. Nach weiteren Abklärun-
gen mit der Firma Kindlimann 
AG wird versucht, den benötigten 
Strombedarf für die kommenden 
drei Jahre abzuschätzen und den zu 
viel eingekau� en Strom am Termin-
markt mit möglichst wenig Verlust 
frühzeitig wieder zu verkaufen.

 Daniel Wendel, Gemeindeschreiber ■

Aus der Gemeinderatsitzung vom 
26. August
• Patrick Bachmann wurde per 

26. August 2024 als Mitglied der 
Unterhaltskommission Flur und 
Wald für den Rayon � or gewählt. 
Der Gemeinderat dankt ihm für sein 
Engagement und wünscht ihm viel 
Freude bei dieser Tätigkeit.

• Im Jahr 2025 � ndet kein Gemeinde-
duell statt. Es wird in der Mitte des 
nächsten Jahres zusammen mit den 

Verantwortlichen der Gemeinde 
Bettwiesen erneut geprü� , ob eine 
gemeinsame Anmeldung fürs Jahr 
2026 in Frage kommt.

• Rückweisung an die Bauverwaltung 
zur weiteren Abklärung, Baugesuch 
2024-0035, Einbau Tor in Fassade 
bei Münchwilerstrasse 21 in Täg-
erschen, BHI Immobilien AG, Hal-
denhof 1, 8575 Bürglen TG.

 Jasina Saliu, Gemeindeschreiberin Stv. ■

Aus der Gemeinderatsitzung vom 
9. September
• Auf eine Anfrage eines Einwohners, 

dass der Gemeinderat prüfen soll, ob 
die Möglichkeit zur Scha� ung einer 
Tempo-20-Zone an der Käserei-
strasse besteht, hat der Gemeinderat 
entschieden, dass er eine Tempore-
duktion an genannter Strasse grund-
sätzlich befürwortet. Der Gemeinde-
rat tätigt jedoch erst dann entspre-
chende Abklärungen zur dortigen 
Temporeduktion, wenn eine Petition 
aus der Bevölkerung dafür eingeht. 
Für weitere Auskün� e steht Gemein-
depräsident Rolf Hubmann gerne zur 
Verfügung.

• Genehmigung Baugesuch 2024-
0015, Parkplatz aus Kiesko� er für 
Wohnwagen bei Sonnenhügel 15 in 
Tägerschen, Ken und Vanessa Ed-
munds, Sonnenhügel 15, 9554 Täg-
erschen.

 Daniel Wendel, Gemeindeschreiber ■

Werner Fischer Paneel AG
Dach- + Wandpaneelen, Trapezbleche, Stahlrohre

8370 Sirnach   |   Telefon 071 511 10 20
www.wfpaneel.ch

Werner Fischer Paneel AG
Dach- und Wandpaneelen, Trapezbleche und Stahlrohre

Büfelderstrasse 4 Telefon +41 71 511 10 20
CH-8370 Sirnach Fax +41 71 511 10 22
www.wfpaneel.ch info@wfpaneel.ch

Veranstaltungen
September
17.09
• 20 Uhr Meisterscha�  2. Liga

FC Tobel-A� eltrangen 1946 1 - FC 
Bütschwil 1, FC Tobel-A� eltrangen

21.09
• 18 Uhr, Meisterscha�  2. Liga

FC Tobel-A� eltrangen 1946 1 – FC 
Weesen 1, FC Tobel-A� eltrangen

21. – 22.09
• Kürbisfest, Primarschule 

Lommis, TV Lommis

25.09
• 13.30 – 16.30 Uhr, Plauschnach-

mittag, Kirchgemeindehaus Af-
feltrangen, Evang. Kirchgemeinde 
A� eltrangen-Braunau-Märwil

29.09
• 10.30 Uhr, Ukunda Brunch, 

Pfarreiheim Tobel, Projekt 
Ukunda

Oktober
05.10
• 11 – 14 Uhr, Buchpräsentation – 

Farbkultur und Handwerk, Werk-
haus Freisitz Tobel, Münchwiler-
strasse 4, Tägerschen

06.10
• 13 Uhr, UND DENN…? – 

Improspektakel, Komturei Tobel

12.10
• 13.30 – 16.30 Uhr, Damhirsch-

� eisch, grosser Fleischverkauf, 
Loostrasse, Braunau, Damhirsch-
zucht «Mösli»

25.10
• 18.30 Uhr, Grosses Saujassen 

Turnhalle Bettwiesen, Männer-
riege Bettwiesen

26.10.
• 18 Uhr, Pulled Burger Plausch, 

Pfarreiheim Tobel, Jungwacht und 
Blauring Tobel

 

 
 
 
Mitteilung zu Tarifänderungen im Jahr 2025 

Geschätzte Kundinnen und Kunden, 

Der Gemeinderat hat die Stromtarife 2025 publiziert, gerne informieren wir Sie über 
die Anpassungen. Die Anpassungen der Stromtarife sind notwendig, um eine 
stabile Stromversorgung sicherzustellen und den gesetzlichen Vorgaben gerecht zu 
werden. Der Strompreis setzt sich aus den Komponenten Netz, Energie und 
Abgaben zusammen. 

 

Gründe für die Tarifanpassung der Netzentgelte 
- Die Netzpreise bleiben gegenüber 2024 unverändert 
 

 
Gründe für die Tarifanpassung der Energiepreise 

- Die Energiepreise müssen aufgrund der gestiegenen Beschaffungskosten am 
Markt erhöht werden 
 

 
Gründe für die Tarifanpassung von Abgaben 

- die Systemdienstleistungen der Swissgrid werden von 0.75 Rp./kWh auf 0.55 
Rp./kWh gesenkt (-27%) 

- die Abgaben für die Wasserreserve werden von 1.2 Rp./kWh auf 0.23 Rp./kWh 
gesenkt (-81%) 

- der Netzzuschlag bleibt unverändert (2.3 Rp./kWh) 
 

 

Weitere Informationen zu den neuen Preisen finden Sie auf unserer Webseite. 

Es ist uns eine grosse Freude, Ihnen auch weiterhin die Möglichkeit zu bieten, von 
unseren attraktiven Strompreisen zu profitieren. Dabei legen wir besonderen Wert 
darauf, Ihnen vor allem die gewohnt hohe Versorgungsqualität, auf die Sie sich 
stets verlassen können, zuverlässig und in vollem Umfang zu gewährleisten. 
 
Für Fragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. 
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Fairdruck AG
Kettstrasse 40
8370 Sirnach
071 969 55 22

Klimaneutral und FSC-zertifiziert
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Jahresprogramm
Stricknachmittage
13.30 Uhr mit Ka� estübli
Pfarreiheim Tobel, Beata Niederer, 
Telefon 071 911 83 90
26. September
10. / 24. Oktober
7. / 21. November
5. Dezember

Jassnachmittage
13.30 Uhr mit Ka� estübli,
im Pfarreiheim Tobel
Frauengemeinscha�  Tobel
7. Oktober
4. November
2. Dezember

Mittagstisch Seniorenrat
12 Uhr, O� ener Mittagstisch
Restaurant Eisenbahn Tobel
Anmeldung: Käthi Meienhofer
Telefon 071 917 12 27
22. Oktober
24. September

Mittagstisch
Alterszentrum Sunnewies Tobel
Anmeldung bis am Vortag
Telefon 071 918 62 85
E-Mail küche@sunnewies.ch
10. Oktober
14. November
12. Dezember

Baustellen-Information
Sanierung Wilerstrasse in Tägerschen
Baubeginn Deckbelagsarbeiten ab 
Montag, 30. September
Orientierung über den Bauablauf
Die Sofortmassnahme umfasst einen 
Ersatz des beschädigten Deckbelages 
vom Abzweiger Braunauerstrasse bis 
zum Dorfausgang Richtung Wil SG. 
Die bestehende Strassenober� äche 
weist so grosse Beschädigungen auf, 
dass mit einem Ersatz nicht mehr 
länger zugewartet werden kann. Alle 
Bauarbeiten werden mit einer Voll-
sperrung ausgeführt. Dies aufgrund 
von E�  zienz- und Qualitätsgrün-
den. Entsprechende Umleitungen 
des Verkehrs werden signalisiert. Der 
bestehende Fussweg wird im Bau-
stellenbereich jeweils provisorisch 
abgesperrt. Die Nutzung desselben 
ist darum gewährleistet. Die Zufahr-
ten zu den einzelnen Liegenscha� en 
ist von der Wilerstrasse her nicht 
möglich. Sämtliche Einlenker wer-
den gesperrt. Die Anwohner müssen 

deshalb die rückwärtigen Zufahrts-
strassen nutzen. Für die Ausführung 
der gesamten Arbeiten wird mit 
einer Bauzeit – bei guter Witterung 
- von 30. September bis am 4. Okto-
ber gerechnet. Da die Arbeiten wit-
terungsabhängig sind, kann es bei 
Schlechtwetter zu Verschiebungen 
kommen. Falls für Sie Probleme im 
Zusammenhang mit diesem Bau-
vorhaben au� reten, wenden Sie sich 
bitte an den für die Baustelle verant-
wortlichen Bauleiter, Daniel Schmid 
vom Ingenieurbüro ITK Planungen 
GmbH. Das Kantonale Tie� auamt 
bittet die Anwohner und Verkehrs-
teilnehmer um Verständnis für die 
mit den Baumassnahmen verbunde-
nen Unannehmlichkeiten. 
Alle am Bau Beteiligten werden be-
müht sein, die Beeinträchtigungen 
möglichst gering zu halten. Wir bitten 
Sie, auch allfällige Mieter, Pächter und 
Kunden über die Baumassnahmen zu 
orientieren. 

Kantonales Tie� auamt, Abteilung 
Betrieb:
Andreas Breitenmoser, Langfeld-
strasse 53A, 8510 Frauenfeld, Telefon 
058 345 79 20, www.tie� auamt.tg.ch 
Bauherrscha�  Strassenbau:
Staat � urgau, vertreten durch das 
Kantonale Tie� auamt TG, Frauenfeld 
Projektleiter: Andreas Breitenmoser, 
Telefon 058 345 79 53
Bauleitung:
Ingenieurbüro ITK Planungen GmbH, 
Tobel 
Bauleiter: 
Daniel Schmid, Telefon 071 919 00 55
Strassen- und Tie� auunternehmung: 
Toldo Strassen- und Tie� au AG, 
Rickenbach Bauführer: Dario Hander-
mann, Telefon 071 929 40 20 

Sanierung Lommiser- und Bahnhof-
strasse in Affeltrangen
Baubeginn Belagsarbeiten ab 
Montag, 7. Oktober
Orientierung über den Bauablauf
Die Sofortmassnahme umfasst einen 
Ersatz des beschädigten Belages (Lom-
miserstrasse innerorts vom Kreisel 
bis Ortsausgang / Bahnhofstrasse ver-
schiedene Abschnitte). Die bestehende 
Strassenober� äche weist so grosse 
Beschädigungen auf, dass mit einem 
Ersatz nicht mehr länger zugewartet 
werden kann. Alle Bauarbeiten wer-
den unter Verkehr mit einer Lichtsi-
gnalregelung ausgeführt. Der Zugang 
zu den einzelnen Liegenscha� en ist 
in den gesperrten Abschnitten nach 

Möglichkeit gewährleistet. An gewis-
sen Tagen kann diese Zufahrt aber 
nicht gewährleistet werden. Wir bit-
ten die Anwohner, wenn möglich die 
rückwärtigen Zufahrten zu den Lie-
genscha� en zu nutzen. Für die Aus-
führung der gesamten Arbeiten wird 
mit einer Bauzeit – bei guter Witte-
rung - von 7. bis 11. Oktober gerechnet. 
Falls für Sie Probleme im Zusammen-
hang mit diesem Bauvorhaben au� re-
ten, wenden Sie sich bitte an den für 
die Baustelle verantwortlichen Baulei-
ter, Daniel Schmid vom Ingenieurbüro 
ITK Planungen GmbH. Das Kantonale 
Tie� auamt bittet die Anwohner und 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis 
für die mit den Baumassnahmen ver-
bundenen Unannehmlichkeiten. Die 
Beachtung der Baustellensignalisa-
tionen hil� , Gefahrensituationen zu 
vermeiden. 
Alle am Bau Beteiligten werden be-
müht sein, die Beeinträchtigungen 
möglichst gering zu halten. Wir bitten 

Sie, auch allfällige Mieter, Pächter und 
Kunden über die Baumassnahmen zu 
orientieren. 
Kantonales Tie� auamt, Abteilung 
Betrieb: 
Andreas Breitenmoser, Langfeld-
strasse 53A, 8510 Frauenfeld, Telefon 
058 345 79 20, www.tie� auamt.tg.ch
Bauherrscha�  Strassenbau:
Staat � urgau, vertreten durch das 
Kantonale Tie� auamt TG, Frauenfeld 
Projektleiter:
Andreas Breitenmoser,
Telefon 058 345 79 53
Bauleitung:
Ingenieurbüro ITK Planungen GmbH, 
9555 Tobel-Tägerschen 
Bauleiter:
Daniel Schmid, Telefon 071 919 00 55
Strassen- und Tie� auunternehmung: 
Toldo Strassen- und Tie� au AG, Ri-
ckenbach Bauführer: Dario Hander-
mann, Telefon 071 929 40 20

■

Veranstaltungen der Frauengemeinschaft Tobel
Jassnachmittag
Montag, 7. Oktober, im Pfarreiheim 
mit Ka� eestübli um 13.30 Uhr. Die 
Jassnachmittage sind für alle, auch 
nicht Vereinsmitglieder, Männer und 
Frauen, o� en und herzlich Willkom-
men.

Herbst-Frühstück mit Vortrag
Samstag, 19. 0ktober, von 9 bis 11 Uhr 

im Pfarreiheim Tobel. «Kra�  der posi-
tiven Gedanken- aber wie � ndet man 
diese?» Mit Anja Hussong, Neurofeed-
back � erapeutin. Gemeinsamer An-
lass aller FG‘s im Pastoralraum. 

Yoga
Dienstag, 22. Oktober, Start 4. Quar-
tal, 8.30 Uhr bis 9.45 Uhr im Pfarrei-
heim Tobel, freie Plätze. Kurskosten 

pro Lektion: Mitglieder 19 Franken / 
Nichtmitglieder 24 Franken. Weitere 
Informationen bei: Melanie Moos, 
Telefon 071 655 14 08, E-Mail: melanie.
moos@fg-tobel.ch.

Weitere Informationen unter:
www.fg-tobel.ch

 Frauengemeinschaft Tobel ■

Dorfmarkt Tobel
Spätsommerzeit – Zwetschgenzeit
Zwetschgen, diese feinen einheimi-
schen Früchte sind im Dorfmarkt 
wieder zu haben und werden von der 
Familie Kocherhans im Eutenberg ge-
erntet und geliefert. Zwetschen können 
sehr verschieden verwendet werden 
und sind beliebt wegen ihrer feinen 
Säure. Ausserdem sind sie reich an 
Nahrungsfasern und wirken sich posi-
tiv auf unseren Sto� wechsel und auch 
auf die Verdauungsorgane aus. Die 
Zwetschge ist also keineswegs dumm 
– wie im Volksmund o�  als Schimpf-
wort benutzt - sondern eine Königin im 
blauen Gewand. 
Haben Sie gerne Schokolade und 
ausserdem Lust auf etwas Spezielles, 
zum Beispiel eine Zwetschgen-Kon� -

türe mit Schokolade? Dafür zerkleinert 
man 1,5 kg Zwetschgen und lässt sie mit 
300 gr. braunem Zucker, 1 Zimtstange, 
1 El Zitronensa�  und etwas Kardamom 
über Nacht stehen. Danach kocht man 
alles auf kleiner Stufe für zirka zwei 
Stunden unter gelegentlichem Rühren 
auf.  Wenn die Zwetschgen zerfallen 
sind und eine musartige Konsistenz 
haben, Zimtstange rausnehmen und 
fein pürieren. 100 Gramm feingehackte 
Zartbitterschokolade unter die heisse 
Masse geben und alles sofort in Gläser 
abfüllen und lu� dicht verschliessen. 
Das Resultat wird Sie überraschen! 
Wir wünschen allen eine tolle Spätsom-
merzeit.

Jetzt aktuell: Süssmost aus der Region
Seit über 20 Jahren wird auf dem Land-
wirtscha� sbetrieb von Uta und Max 
Windler aus Braunau Obst aus eige-
nem Anbau und von Hochstämmen 
zu Süssmost verarbeitet. Dieser frisch 
gepresste Sa�  wird nach dem Pressen 
pasteurisiert, in diverse Gebinde ab-
gefüllt und steht derzeit im Drei-Liter 
Stehbeutel und in der Fünf-Liter Bag-
in Box im Dorfmarkt Zentrum Tobel 

zum Verkauf. Der Windler-Süssmost 
wurde übrigens mehrmals mit Gold 
ausgezeichnet.  
Rezept für Süssmostcrème: 5 dl Süss-
most, 5 Eigelb, 100 g Zucker und 1 Zit-
rone (Sa�  und Schale) zusammen unter 
ständigem Rühren kurz vors Kochen 
bringen. Einige Minuten bei kleiner 
Hitze weiterschwingen, erkalten las-
sen. 2 dl Schlagrahm steif schlagen und 
unter die Crème ziehen. 
Wichtiger Hinweis: Diese Crème 
schmeckt so ausgezeichnet, dass Sie 
auch die Quantität anpassen sollten!
Das Dorfmarkt-Team wünscht Ihnen 
einen goldenen Herbst.  
 Ihr DORFMARKT ZENTRUM Tobel Team ■

Projekt Ukunda
Brunch am 29. September 
Der Vereinsvorstand vom «Projekt 
Ukunda» lädt alle Vereinsmitglieder, 
Paten und Patinnen, Freunde, Gönner, 
Sponsoren, Verwandte und Bekannte 
am letzten Sonntag im September 
zum Brunch ein. Es ist uns ein Be-
dürfnis, Sie alle an diesem schon zur 
Tradition gewordenen Brunch über 
den neuesten Stand auf SWIKUNDA 
zu orientieren.
So freuen wir uns wiederum auf ein 
fröhliches Beisammensein im Kreise 
unserer grossen Ukunda Familie. 
Weitere Informationen zum Pro-
jekt � nden Sie unter www.projekt-
ukunda.ch. 
Erwachsene zahlen 25 Franken, Kin-
der von 5 bis 14 Jahren 10 Franken und 
Kinder unter fünf Jahren sind gratis. 
Der gesamte Erlös � iesst in die Pro-
jektkasse.
Anmeldungen zum Brunch, der ab 
10.30 Uhr im Pfarreiheim in Tobel be-
ginnt, erwarten wir gerne bis spätes-
tens 25. September an E-Mail: info@
projekt-ukunda.ch oder per Telefon 
an Claudia Hubmann, 078 766 12 13.

■
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Damhirschfleisch aus 
Braunau

Gesunde, starke Damhirsche weiden bei uns auf dem Hof Mösli in Braunau die 
nichts anderes fressen als das saftige Gras, das wächst sowie im Winter 
schmackhaftes Heu / Emd das wir zum grössten Teil selber produzieren. Die 
Milch gebenden Mütter bekommen zur Stärkung ab und zu etwas Maiswürfel, 
welche wir vom Bio-Betrieb Wälti aus Affeltrangen beziehen.

Ihr seht, unsere Tiere werden so naturnah wie möglich gehalten. Diese Art der 
Haltung wie auch die Weideschlachtung schmeckt man auch beim Genuss des 
Fleisches, sei es als Entrecote auf dem Grill, Schnitzel mit Späzli oder auch als 
geräucherte Würste.

Auch dieses Jahr verkaufen wir ab ca. Mitte September unser Fleisch ab Hof, 
portionier und vakuumiert. Die Metzgerei Frey in Rossrüti zerlegt unsere Tiere 
und wir verpacken diese dort. Das Fleisch lagern wir anschliessend in unserem 
eigenen Kühlraum in Braunau bis zur Abholung.

Auf www.damhirschzucht.ch haben wir einen Bestellschein, wo unser Fleisch 
bestellt werden kann.

Am Samstag, 12.10.2024 von 13.30 – 16.30 Uhr findet 
bei uns auf dem Hof ein grosser Fleischverkauf statt. 
Da können Sie ohne Bestellung unsere Produkte frisch ab Hof einkaufen und 
auch div. Stücke probieren.

Geschenke
Ob als Mitbringsel zu einer Einladung, als Weihnachtsgeschenk für die 
Mitarbeiter oder zu Geburtstagen, wir stellen gerne Geschenkskörbe-Taschen mit 
vielen selbstgemachten Artikel aus unserem Hofladen zusammen. Gerne stellen 
wir euch je nach Wunsch und Budget etwas zusammen.

Damhirschzucht «Mösli»
Loostrasse
9502 Braunau
info@alexniedermann.ch
www.damhirschzucht.ch

Adventsfenster 2024
Liebe Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Tobel-Tägerschen
Möchten auch Sie mit einem ge-
schmückten Adventsfenster zum vor-
weihnachtlichen Zauber im Dorf bei-
tragen? Dann tragen Sie sich bitte hier 
ein: https://wawe.li/adventsfenster2024.

Bei Rückragen steht � omas Wintsch 
(Mobile 079 423 35 36) gerne zur Ver-
fügung.
Auf viele mitwirkende Fensterschmü-
ckerinnen/-schmücker freuen wir uns!

 Familie Thomas & Petra Wintsch ■

Bachstross-Fäscht 
Familienfreundliche Stimmung, 
schönes Wetter, Reto‘s Poulet� ügeli 
und ein geselliges Fest bis in die frü-
hen Morgenstunden. Besser kann 
man das Bachstroos-Fäscht nicht zu-
sammenfassen. Schon am Nachmit-
tag strömten viele Familien an das 
erstmals durchgeführte Jassturnier. 
Insgesamt 28 Teams duellierten sich 
mit Stöck, Wiis und Stich – ein voller 
Erfolg! Den ganz Jungen wurde beim 
Autoscooter fahren oder beim Sprin-
gen auf der Hüp� urg bestimmt nicht 
langweilig. Beste Ablenkung, sodass 
die Älteren ruhig zusammensitzen 
und anstossen konnten. Am Abend 
sorgte Sandra aus dem Entlebuch 
mit Live-Musik für Stimmung. Spä-
ter wurden die Jüngeren und Jung-
gebliebenen durch das Barpersonal 
und DJ Lars bis spät nachts bestens 
unterhalten. Das Bachstroos-Fäscht-

Team bedankt sich herzlich bei allen, 
die dieses Fest wieder zu dem mach-
ten, was es ist. Ein Anlass, bei dem 
die ganze Gemeinde zusammen-
kommt und diese schöne Zeit feiert. 

Zu guter Letzt bleibt uns nur noch 
eines zu sagen: Machts gut und bis 
zum nächsten Jahr am Bachstroos-
Fäscht 2025!

■

Das waren die ökumenischen Kindertage
Vom 4. bis 6. und vom 7. bis 9. Au-
gust trafen sich zwei knapp 40-köp� ge 
Kinderscharen mit ihren Leiterinnen 
und Jungleitern bei der Försterhütte 
im Wald, um gemeinsam «Doron» 
und seine vier Freunde zu begleiten.
«Doron», der nicht gehen konnte, er-
lebte von seinen vier Freunden viel 
Hilfe im Alltag und auch er trug zum 
Leben seiner Freunde bei - trotz sei-
ner Schwäche. Die vier waren sich ei-
nig: «Doron» ist wertvoll, auch wenn 
er nicht wie die anderen mit beiden 
Beinen fest im Leben steht. Als die 
Freunde hörten, dass Jesus im Dorf 
war, beschlossen sie, ihren Freund zu 
Jesus zu bringen, damit er ihn heilt.  
Weil durch die Tür kein Durchkom-
men war, stiegen die Freunde aufs 
Dach, hoben ein paar Ziegel ab und 
liessen ihren Freund direkt vor Jesus 
hinunter. Der sah ihr Vertrauen und 
half ihrem gelähmten Freund.
Die Geschichte aus dem Neuen Tes-
tament diente als Grundlage für die 
Kindertage. Sie zeigte auf, wie wichtig 
Freunde sind, und wie man einander 
helfen kann. Um das im Alltag umzu-
setzen, bastelten die Kinder beispiels-
weise Schlüsselanhänger, die sie einem 
Freund weiterschenken können. Oder 
sie bemalten Steine, die bei den Kir-
chen hingelegt werden, und die man 

sich mitnehmen darf – als Farbtupfer 
für den Alltag.
Wer gerne noch mehr über die Kin-
dertage wissen will, ist eingeladen, die 
beiden Lagerblogs auf der Homepage 
des Pastoralraums Nollen-Lauchetal-
� ur zu lesen (siehe die beiden QR-
Codes). ■

UND DENN . . . ? – Improspektakel 
Und plötzlich . . . erfundeni Märli für 
Chly und Gross, mit the one and only 
Romeo Meyer.
Der Improvisationsschauspieler Ro-
meo Meyer er� ndet spielerisch neue, 
moderne, unbekannte Geschichten 
für alle ab drei Jahren.
Immer wieder werden Vorschläge vom 
Publikum eingebaut und zu einer bun-
ten Geschichte verwoben.
Wolltest du schon immer mitbestim-
men, wie die Haupt� gur heisst, wo sie 
lebt, was sie am liebsten isst oder was 
ihre heimliche Leidenscha�  ist? Dann 
komm und bestimme alles live mit! 

Türö� nung mit Ka� ee und Kuchen 
etc. ab 13 Uhr
Beginn 14 Uhr
Eintritt frei – Austritt frei wählbar.
 ■

Tobler holen Bronzemedaille an der Faustball-EM
Die Faustball Europameisterscha�  
2024 der Herren fand vom 21. bis 24. 
August in Frauenfeld statt. Im 10er 
Kader der Schweizer standen auch drei 
Spieler von Faustball A� eltrangen, Cé-
dric Steinbauer, sowie die Tobler Ge-
brüder Roman und Marcel Haltiner.
Für Marcel Haltiner war es nach der 
letztjährigen WM in Mannheim (D) 
bereits der zweite Internationale An-
lass mit der Nationalmannscha� . 
Roman Haltiner absolvierte Anfang 
August seine ersten Länderspiele für 
die Schweiz und scha�  e dank guten 
Leistungen die Selektion. Bei besten 
Platz- und Wetterbedingungen konn-
ten die neun Teilnehmer (Belgien, Dä-
nemark, Deutschland, Italien, Öster-
reich, Polen, Serbien, Tschechien und 
Gastgeber Schweiz) den Europameis-
ter ermitteln. In einem spektakulären 
Finale setzte sich der Titelverteidiger 
Deutschland gegen Österreich durch.

Den Eidgenossen gelang, trotz der 
zahlreichen Unterstützung im Stadion 
Kleine Allmend, kein Exploit. Mit 
Platz drei konnten die Erwartungen 
dennoch erfüllt werden und die bei-
den Tobler Faustballer freuen sich über 

ihre erste internationale Medaille. 
Die von 15 � urgauer Faustball- und 
Sportvereinen bestens organisierte 
Euro 24 wird sicher bei allen Beteilig-
ten in bleibender Erinnerung bleiben.

■

Angreifer Marcel Haltiner Zuspieler Roman Haltiner

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 15. Oktober 2024


